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Die Rollen 
Luzifer  Fürstin der Hölle, w, alterslos, 

arrogant und fies, Trickstimmen 

willkommen 

10 Takes 

Asmodai  Erzdämonin, w, alterslos, hat Angst 

vor Luzifers Reaktion, bzw. vor 

Luzifer im Allgemeinen, Trickstimmen 

willkommen 

11 Takes 
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Höllisches Personalgespräch 
(Ein lauschiges Plätzchen in der Hölle, ein großes Feuer 

knistert, ab und zu schreit eine gequälte Seele in der 

Ferne) 

(1) Luzifer:  

Höll-o Asmodai, setz dich. 

(2) Asmodai:  

Höll-o Luzifer, Fürstin der Hölle, ich grüße euch 

untertänigst.  

(3) Sound: Asmodai tritt näher, zieht den Stuhl zurück 

und setzt sich 

(4) Luzifer: (gelangweilt) 

Asmodai, es ist wieder einmal Zeit für unser 

alljahrhundertliches Gespräch über die (schaut nach); 

ich meine für allgemeines Feedback zur geleisteten 

Arbeit, Arbeitsbedingungen und (verächtlich) 

Mitarbeiteranregungen. 

(5) Asmodai: (angespannt) 

Und ich bin euch dankbar für diese Gelegenheit. 

(6) Luzifer: 

Halten wir es kurz. Im letzten Jahrhundert war ich mit 

deiner Arbeit zufrieden. Du hattest dein Soll an 

verführten Seelen schon zur Hälfte der Zeit voll. 

Zugefügte Seelenqualen hattest du schon nach einem 

Drittel erfüllt. Die Menschheit scheint deiner Domäne 

(schlägt nach) der Wollust, sehr zugetan gewesen zu 

sein. 

(7) Asmodai: (erleichtert) 

Ich danke euch zutiefst für dieses Lob, Fürstin der 

Hölle. 

(8) Luzifer: 
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Nicht so schnell. Der letzte Monat gefällt mir 

überhaupt nicht. Verführte Seelen: Eine, (betont, 

unzufrieden) eine einzige lumpige Seele! Und bei den 

Seelenqualen sogar ein Minus! Statt Seelenqualen 

auszulösen, hast du welche geheilt? Wie konnte das 

passieren? Asmodai, du hast diese eine Gelegenheit, 

dich zu erklären – (bedrohlich, langsam) und das auch 

nur, weil ich heute in einer generösen Stimmung bin. 

(9) Asmodai: (eilig) 

Danke, Fürstin der Hölle. 

(10) Sound: Asmodai rutscht auf dem Stuhl rum 

(11) Asmodai: (nervös) 

Ich bin nicht nur in eigener Sache hier. Der Rat der 

sieben Erzdämonen schickt mich vor. (besonders hastig) 

Wir haben eine Gewerkschaft gegründet. 

(12) Luzifer: (erbost) 

Gewerkschaft?! In der Hölle?! Ich sollte euch in 

Stücke hacken und langsam über dem Feuer rösten und 

eure verkohlten Stückchen in Säure baden, während ich 

nur eure Stimmbänder übrig lasse, um mich an euren 

Schmerzensschreien und eurem Gewinsel zu laben. 

(13) Asmodai: (vorsichtig, eingeschüchtert) 

Wir möchten euch nur untertänigst einen kleinen 

Vorschlag unterbreiten. 

(14) Luzifer:  

Vorschlag? Was wollt ihr, undankbares Pack? 

(süffisant) Ist euch die Hölle nicht heiß genug?  

(15) Asmodai: (kriecherisch) 

Absolut nicht, meine Fürstin. 

(16) Luzifer: (bedrohlich) 

Ich warte …  
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(17) Asmodai: (kleinlaut) 

Religionsfreiheit. 

(18) Luzifer: (angewidert) 

Religionsfreiheit. Ihr seid die Erzdämonen der Hölle. 

Seid ihr übergeschnappt? 

(19) Asmodai: (kratzt Mut zusammen) 

Keineswegs, Fürstin der Hölle.  

(20) Luzifer: (verächtlich, amüsiert) 

Also, Erzdämonin der Wollust, welcher Religion willst 

du angehören? Welche Religion steht dir im Weg Seelen 

zu korrumpieren und zu quälen?  

(21) Asmodai: (an Selbstbewusstsein gewinnend) 

Die freie Kirche der Naturgeister. Wir betrachten 

Wollust nicht als Sünde, sondern als Teil unseres 

Wesens, unserer Natur. 

(22) Luzifer: (lacht höhnisch) 

(23) Papier wird hastig rübergereicht 

(24) Asmodai: 

Und das hier ist mein Kündigungsschreiben. Nächste 

Woche schule ich um zur Baumdryade. 


